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weil ſie für den Handel und Verkehr nicht ſehr gut ge —

legen , und der Mangel eines Fluſſes oder Kanals ſehr

fühlbar iſt . Sollte aber auch eine Vergrößerung nach

jener Richtung hin in bedeutenderem Maaße eintreten ,

ſoo wird doch immer die beſtehende Straßeneintheilung

in jenem Theile der Stadt hemmend entgegentreten .

Schließlich noch die Bemerkung , daß in den meiſten

Straßen ein ſtarker Windzug herrſcht , der immer feinen

Sand aufweht , welcher der Geſundheit der Augen und

der Bruſt ſehr ſchädlich iſt .

Häuſerzahl .

Es iſt hier , ſo wie in anderen Städten , eine Num⸗

merirung der Häuſer eingeführt , welche hier beſonders

zweckmäßig angeordnet iſt . In den Straßen , welche von

Oſt nach Weſt ziehen , beginnt die Nummerirung am

öſtlichen Ende , in den Straßen , welche von Nord gegen

Süd ziehen , am nördlichen Ende , und die Tafeln , wor —

auf die Namen der Straßen ſtehen , ſind dieſer Anord —

nung entſprechend angeſchlagen . Auf der linken Seite

ſtehen die ungeraden , auf der rechten die geraden Zah —

len , alſo in dem von Oſt nach Weſt ziehenden die

geraden auf der nördlichen , die ungeraden auf der füd⸗

lichen Seite ; in den von Nord nach Süd ziehenden

aber die geraden auf der weſtlichen , und die ungeraden

auf der öſtlichen Seite .

Wir geben hier eine Ueberſicht der Straßen mit

Angabe der Nummern , der Häuſerzahl und der noch

übrigen Bauplätze , ſo wie ſie im neueſten Adreßkalen⸗

der aufgeführt ſind :
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Straßen . Nummern Häuſer . Bauplatze .
e 45 41 —

42 38 —

Autellienſtraße 98349868 3

Blumenſtraßßßß .
Brunnengäßchen 5 —

Durlacherthorſtraße . . . . 1143101 4

Erbprinzenſtraßßßßeß 37 1

Faſanenſtraßneee Feiß 1

euffnaße 6456

Herrenſtraße , kleine 24 21 —

A
ee e 9 —

eefß 49 38 1

Kaſernenſtraßßfßß 84 —

ö lazſtraßßßßß : 24 19 —

Kronenſttaße : : : 64 55 1
—

l e 29 1959 2

1 10 . 190½ %%
Linkenheimerſtraße . . . 2 13 —

Lyzeumsſtraßʒue 7. —

Neuthorſtraßee 24½
—ͤ—

22 14 —

Rüppurrerthorſtraße . . 36 30

Schlachthausſtraßße . . . 8 38 E5
—

Sitelaßſßfef . . „

Ealſtraße , kleine 531414 2

Stephanienſtraße 104 62 8

9 —

Wachsfteißee 66 64 —

Zähringerſtraße 76 67 —

innerer 333 —

ierr
˖ Zähringerſtraße , kleine (iſt noch

nicht ganz nummerirt u. unvollendet 21 1



4

R

— —- —d88 82 — —

Außer dieſen 1323 Häuſern , die innerhalb der Stadt

ſtehen , gehören noch 38 Häuſer auſſerhalb derſelben zu

Karlsruhe . Von dieſen ſtehen 3 vor dem Durlacher - ⸗,
23 vor dem Rüppurrer⸗ , 6 vor dem Ettlinger - , 2 vor

dem Karls⸗ und 4 vor dem Mühlburger Thore .
Die Häuſer haben auf der vorderen Fagade gewöhn⸗

lich nur vier oder fünf Fenſter neben einander , und

beſtehen meiſtens nur aus zwei Stockwerken , da man

nur in der Langenſtraße dreiſtöckig bauen muß . End⸗

lich iſt es Vorſchrift , daß kein Haus ohne Einfahrt ge —

baut werden darf , auch müſſen vor jedem Hauſe die

Trottoirs mit Steinplatten belegt ſeyn .

Von den erwähnten Häuſern , wozu das Schloß

nebſt ſeinen Nebengebäuden nicht gerechnet iſt , gehören
über 60 dem Staate und der Stadt , die übrigen aber

Privaten .

Im Jahre 1813 zählte man erſt 940 Gebäude , jetzt

aber 1361 , ſo daß die Häuſerzahl in einem Zeitraume

von 29 Jahren um 521 Häuſer , oder faſt um /½ zu⸗

genommen hat . Dieſe Zunahme erſtreckt ſich , wie ſchon

erwähnt wurde , hauptſächlich auf den ſüdweſtlichenTheil ,
doch wurden im Jahre 1840 nur ſehr wenige ganz neue

Häuſer erbaut .

Ein ſehr fühlbarer Mangel für Karlsruhe iſt das

Nichtvorhandenſein eines Fluſſes oder größeren Baches .

Zwar hat man den ſogenannten Landgraben durch die

Stadt geleitet , jedoch faſt mehr zum Nachtheile , als Vor⸗

theile derſelben ; denn er verbreitet in warmen Sommer⸗

tagen einen widerlichen Geruch , und ſeine Ausdünſtungen
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